
Fluss mit lustig.
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Das ist Fluss-Surfen

1





Der Entwurf
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Wassermengen
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Fluss mit lustig.

Die gleiche Wassermenge fließt von links nach rechts nur der „Flussgrund“ ändert sich…

Die Leine fließt so ruhig, wie soll das gehen?



Technik eine stehenden Welle?



EISBACH (München)  
 für Könner, Shortboarder, Kanufreestyle 

FLOSSLÄNDE (München)  
für Anfänger, Longboarder, Kanufreestyle



CUNOVO (Bratislava)  
 für Könner und Anfänger 

Almwelle (Salzburg)  
für Könner Anfänger, Longboarder



Die Wassermengen im Durchschnitt in der Leine

Höchster Wert

Niedrigster Wert

Durchschnittlicher Wert

Untergrenze für Profis 5,5 qm³/sek

Quelle: Wasser- und Schifffahrtsverwaltung 
Daten Wehr Herrenhausen



Wassermengen im Vergleich in der Leine
Quelle: Wasser- und Schifffahrtsverwaltung,Daten Wehr Herrenhausen 



Wellensystem verbessern!
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Wellensprung- 
Spoilersystem

Wellensprung- Spoiler- 
Flowridersystem

Mit „wie wenig“ Wasser 
kann man surfen?

Innovation?!



Sicherheit
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Ökologie
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• In der Leine befinden sich eine Vielzahl verschiedener Fischarten. Es muss 

gewährleistet werden, das für das ökologische System kein Nachteil 

entsteht. 

!

• Der Sauerstoffeintrag in das Gewässer wird erhöht, was grundsätzlich eine 

positive Belebung des Gewässers bedeutet. 

• In den Seitenbereichen entstehen dauerhaft nutzbare Biotope die 

zusammen mit den Umweltverbänden gestaltet werden können. Neu auch 

die Erlebbarkeit der Wasserstände
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Denkmalschutz
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Beeinträchtigung ist nicht erkennbar!



Kostenschätzung
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Leinewelle Kostenschätzung

„Leinewelle“ 
Anhörung im Rat am 1.10.2014 
Dipl.-Ing. Lorenz Hansen 
Geschäftsführer Firmengruppe Gundlach



Kostenschätzung 
untermauert durch 
Ingenieure und 
kompetente 
Spezialunternehmen

Leinewelle Kostenschätzung

„Leinewelle“ 
Anhörung im Rat am 1.10.2014 
Dipl.-Ing. Lorenz Hansen 
Geschäftsführer Firmengruppe Gundlach

Für eine detaillierte Untersuchung und genauere Kalkulationen müssen 

wir mehr wissen, brauchen wir weitere Gutachten. Um diese zu 

beauftragen brauchen wir den Rückhalt von Stadt und Politik im Projekt.



Zielgruppe
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Könner



Anfänger



Kanuten



Drei Interessens-Gruppen

Ausübende Stadt-Gesellschaft Zuschauer

In der Nähe

„Täglicher“ Sport Attraktivität der Stadt

Belebung des Orts Stadt-Attraktion

Tourismus



Aufmerksamkeit
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Chancen
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Hannover hätte die weltweit erste 

Kombination aus drei Wellen zu bieten. 

      Die Erhöhung der nationalen und internationalen 

Bekanntheit lässt sich am Beispiel Eisbach ablesen.



Hannover erhöht dauerhaft seine Attrak- 

tivität als Stadt mit hohem Freizeitwert. 

      Fachkräfte unterschiedlichster Branchen hätten 

einen Grund mehr nach Hannover zu kommen.



Hannover erführe positive regional-

wirtschaftliche Entwicklungen. 

      Diese werden in einer Masterarbeit untersucht und von 

Javier Revilla Diez begleitet.

„Dass ein Projekt wie die Leinewelle Einfluss auf das Stadtimage und 
damit auch auf die lokale Ökonomie haben wird, ist ziemlich 
offensichtlich. Gerade im zunehmenden Wettbewerb um Talente kann 
die Leinewelle einen wichtigen Beitrag leisten, den mit der EXPO 
begonnenen Imagewandel Hannovers in eine weltoffene und tolerante 
Stadt erfolgreich fortzuführen.“



HANNOVER
2030

Jeden Tag eine gute Stadt



Ziele

5





Gemeinsame Finanzierung einer Bauplanung
Um alle offenen Planungsfragen zu klären

Bau der Leinewelle
Fluss mit lustig

Bekenntnis der Stadt
Damit wir weiter machen können



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


